
Unser Ziel als Genossenschaft ist es, unsere Mitglieder gut, sicher und sozial verant-
wortbar mit Wohnraum zu versorgen. Angesichts der noch immer angespannten Lage 
auf dem Berliner Wohnungsmarkt müssen wir nun eine wichtige Entscheidung bezüg-
lich Neuaufnahmen in der WG Solidarität treffen. 

Derzeit zählen wir 4.800 Mitglieder, jedoch haben wir lediglich circa 3.200 Wohnun-
gen im Bestand. Da das Interesse an einer Mitgliedschaft kontinuierlich zu-

nimmt, jedoch die Versorgung mit einer Wohnung immer schwerer wird, hat 
der Vorstand beschlossen, ab dem 1. Oktober 2023 einen teilweisen, 
temporären Aufnahmestopp für neue Mitglieder einzuführen, um die 
Wartelisten für eine Wohnung nicht noch länger werden zu lassen.

Neuaufnahmen für 
 Mitglieder gestoppt

„Soli“ reagiert auf  Wohnungsnachfrage

Aufnahmen als Mitglied erfolgen nur noch 
in folgenden Ausnahmefällen:

bei Anmietung einer Wohnung
bei Anmietung eines Tiefgaragenstellplatzes
bei Anmietung einer Garage oder eines Stellplatzes
bei Personen, die in Verbindung zu einem Mitglied 
stehen als:
• Ehepartner
• Partner im eheähnlichen Verhältnis
• Kinder
• Enkelkinder
• Eltern
• Großeltern
• weitere Vertragspartner eines Nutzungsverhältnisses
Erben des verstorbenen Mitgliedes (gemäß §9 der Satzung)

Wir planen, den Aufnahmestopp zu einem späteren Zeitpunkt 
wieder aufzuheben und werden Sie darüber an dieser Stelle 
informieren. Bis dahin bitten wir um Verständnis.
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